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Vermessungsamt Amt für Planen und Genehmigen 
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Gothe
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Der Bebauungsplan wurde 
 

in der Zeit vom  30.03.2009  bis einschließlich  05.05.2009  öffentlich ausgelegt. 
 

Die Bezirksverordnetenversammlung hat den Bebauungsplan 
 

am  17.09.2009  beschlossen. 

Berlin, den  16.12.2009.      . 
Bezirksamt Mitte von Berlin 

Abt. Stadtentwicklung 
Fachbereich Stadtplanung 

          LaduchUnterschrift
Fachbereichsleiterin

Der Bebauungsplan ist aufgrund § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in Verbindung mit § 6 Abs. 5 Satz 1 und § 11 Abs. 1 
des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs durch Verordnung vom heutigen Tage festgesetzt worden. 

Berlin, den  09.02.2010   
Bezirksamt Mitte von Berlin

Dr. Christian Hanke Gothe 

Bezirksbürgermeister Bezirksstadtrat 
  

Die Verordnung ist am  20.02.2010  im Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin auf S.  52  verkündet worden. 
 

 
 
Textliche Festsetzungen 
 
1. Im Gewerbegebiet GE 2 sind Einzelhandelsbetriebe nicht zulässig. Im Gewerbe-

gebiet GE1 sind Einzelhandelsbetriebe nur im ersten Vollgeschoss zulässig. 
 
2. In den Gewerbegebieten GE 1 und GE 2 sind Tankstellen nicht zulässig. 
 
3. Bei der Ermittlung der zulässigen Grundfläche darf durch die Grundflächen von 

Stellplätzen mit ihren Zufahrten sowie Nebenanlagen im Sinne des § 14 der 
Baunutzungsverordnung die festgesetzte Grundflächenzahl bis zu einer 
Grundflächenzahl von 0,95 überschritten werden. 

 
4. In den Gewerbegebieten GE 1 und GE 2 sind Dachflächen mit einer Neigung von 

weniger als 15° auszubilden, mit einer Erdschicht/Substratschicht zu überdecken 
und extensiv zu begrünen. Die Verpflichtung zur Begrünung gilt nicht für tech-
nische Einrichtungen und für Beleuchtungsflächen. 

 
5. Ebenerdige Stellplätze sind durch Baumpflanzungen zu gliedern. Je sechs Stell-

plätze ist ein Baum zu pflanzen. 
 
6. Im Gewerbegebiet GE 1 ist die Fläche mit Bindung zum Anpflanzen (Fläche A) 

gärtnerisch so anzulegen, dass der Eindruck einer öffentlichen, durch Bepflanzung 
geprägten Platzanlage entsteht. Die Bepflanzungen sind zu erhalten. Es dürfen nur 
flachwurzelnde Pflanzen und leicht zu beseitigende Befestigungen verwendet 
werden. In der Fläche A sind maximal 5 Stellplätze zulässig; Werbeanlagen sind 
unzulässig. 

 
7. Im Gewerbegebiet GE 1 sind die Flächen A und B mit einem Leitungsrecht 

zugunsten der zuständigen Unternehmensträger zu belasten.  
 
8. Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist die Verwendung von Erdgas oder 

Heizöl EL als Brennstoff zugelassen. Die Verwendung anderer Brennstoffe ist 
dann zulässig, wenn sichergestellt ist, dass die Massenströme von 
Schwefeldioxiden, Stickstoffoxiden und Staub bezogen auf den Energiegehalt des 
eingesetzten Brennstoffes vergleichbar höchstens denen von Heizöl EL sind. 

 
9. Im Gewerbegebiet sind auf den Teilflächen GE 1 und GE 2 nur solche Betriebe 

und Anlagen zulässig, deren Lärmemissionen so weit begrenzt sind, dass die 
nachstehend angegebenen Emissionskontingente LEK nach DIN 45691 (Ausgabe 
12/2006) weder tags (6:00 - 22:00 Uhr) noch nachts (22:00 - 6:00 Uhr) über-
schritten werden: 

 
Teilfläche LEK,tags   LEK,nachts 

 GE 1  58 dB(A)/m2  45 dB(A)/m2 
 GE 2  62 dB(A)/m2  49 dB(A)/m2 
 
 Für den Richtungssektor A (Winkelbereich 300° - 60°) ausgehend vom Referenz-

punkt K dürfen sich die oben genannten Emissionskontingente LEK,tags und LEK,nachts 
um folgende Zusatzkontingente (LEK,zus) erhöhen: 

 
 Teilfläche LEK,zus,tags LEK,zus,nachts 
 GE 1  6 dB(A)/m2  6 dB(A)/m2 
 GE 2  6 dB(A)/m2  6 dB(A)/m2 
 
 Das Vorhaben ist nur zulässig, wenn der Beurteilungspegel der Betriebsgeräusche 

der Anlage oder des Betriebes (beurteilt nach der TA Lärm in der Fassung vom 26. 
August 1998 unter Berücksichtigung der Schallausbreitungsverhältnisse zum 
Zeitpunkt der Genehmigung) das nach DIN 45691, Abschnitt 5 für das Betriebs-
grundstück berechnete Immissionskontingent oder einen Wert von 15 dB(A) unter 
dem maßgeblichen Immissionsrichtwert (Nr. 6.1 der TA Lärm) am maßgeblichen 
Immissionsort im Einwirkungsbereich (gemäß Nr. 2.2 und 2.3 der TA Lärm) nicht 
überschreitet.  

 
10. Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche ist nicht Gegenstand der Festsetzung.  
 
11. Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes treten alle bisherigen Festsetzungen 

und baurechtlichen Vorschriften, die verbindliche Regelungen der in § 9 Abs. 1 des 
Baugesetzbuches bezeichneten Art enthalten außer Kraft. 

Koordinatenverzeichnis 

Punkt y x 

1 21755,27 23246,33 

2 21802,60 23254,85 

3 21765,60 23224,43 

K 21778,8 23282,5 

 

Abzeichnung  

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift
des Bebauungsplanes II-183
festgesetzt am 09.02.2010 übereinstimmt.
Berlin, den 25.08.2010
Bezirksamt Mitte von Berlin
Abt. Stadtentwicklung
Vermessungsamt

Im Auftrag

Salous   


